
Beispiel 1: „Buzzer“ Volumen

Quader

𝑽𝒈𝒆𝒔 = 𝑽𝑯𝑲 + 𝑽𝑸

mit 𝑽𝑯𝑲 =
𝟐

𝟑
∙ 𝝅 ∙ 𝒓𝟑

6

4

4

(in cm)

mit 𝒓 = 𝟐𝒄𝒎

mit 𝑽𝑸 = 𝐆 ∙ 𝒉 mit 𝑮 = 𝒂𝟐 = 𝟏𝟔𝒄𝒎𝟐

mit 𝒉 = 𝟔𝒄𝒎⇔ 𝑽𝑸 = 𝟗𝟔𝒄𝒎𝟑

⇒ 𝑽𝒈𝒆𝒔 = 𝑽𝑯𝑲 + 𝑽𝑸

⇔ 𝑽𝑯𝑲 = 𝟏𝟔, 𝟕𝟓𝟓𝟐 𝒄𝒎𝟑

= 𝟏𝟏𝟐, 𝟕𝟓𝟓𝟐 𝒄𝒎𝟑



6

4

4

(in cm)

Oberflächeninhalt
Te

ilf
lä

ch
e

n
𝑶𝒈𝒆𝒔 =

Mantelfläche 
Halbkugel

„besondere“ 
Teilfläche

Mantelfläche 
Quader

Grundfläche 
Quader

𝑴𝑯𝑲 + 𝑨𝒃𝒆𝒔 + 𝑴𝑸 + 𝑮𝑸

𝒎𝒊𝒕 𝑴𝑯𝑲 = 𝟐 ∙ 𝝅 ∙ 𝒓𝟐 = 𝟐 ∙ 𝝅 ∙ 𝟐𝟐 = 𝟖 ∙ 𝝅

= 𝟐𝟓, 𝟏𝟑𝟑𝒄𝒎𝟐

𝒎𝒊𝒕 𝑨𝒃𝒆𝒔 =

besondere 
Teilfläche

(von oben)

𝑨𝑸𝒖𝒂𝒅𝒓𝒂𝒕 − 𝑨𝑲𝒓𝒆𝒊𝒔

= 𝒂𝟐 − 𝝅 ∙ 𝒓𝟐

= 𝟏𝟔𝒄𝒎𝟐 − 𝝅 ∙ 𝟐𝟐

= 𝟏𝟔𝒄𝒎𝟐 − 𝟏𝟐, 𝟓𝟔𝟔𝒄𝒎𝟐

= 𝟑, 𝟒𝟑𝟒𝒄𝒎𝟐

𝒎𝒊𝒕 𝑴𝑸 = 𝟒 ∙ 𝒂 ∙ 𝒃

= 𝟒 ∙ 𝟒 ∙ 𝟔 𝒄𝒎𝟐

= 𝟗𝟔𝒄𝒎𝟐

𝒎𝒊𝒕 𝑮𝑸 = 𝒂𝟐

= 𝟏𝟔𝒄𝒎𝟐

⇒ 𝑶𝒈𝒆𝒔 = 𝟏𝟒𝟎, 𝟓𝟔𝟔𝒄𝒎𝟐



Beispiel 2: „Schale“

6

4

4

(in cm)

Volumen

Quader

𝑽𝒈𝒆𝒔 = 𝑽𝑸 − 𝑽𝑯𝑲

mit    𝑽𝑯𝑲 =
𝟐

𝟑
∙ 𝝅 ∙ 𝒓𝟑 mit 𝒓 = 𝟐𝒄𝒎

mit 𝑽𝑸 = 𝐆 ∙ 𝒉 mit 𝑮 = 𝒂𝟐 = 𝟏𝟔𝒄𝒎𝟐

mit 𝒉 = 𝟔𝒄𝒎⇔ 𝑽𝑸 = 𝟗𝟔 𝒄𝒎𝟑

⇒ 𝑽𝒈𝒆𝒔 = 𝑽𝑸 − 𝑽𝑯𝑲

⇔ 𝑽𝑯𝑲 = 𝟏𝟔, 𝟕𝟓𝟓𝟐 𝒄𝒎𝟑

= 𝟕𝟗, 𝟐𝟒𝟒𝟖 𝒄𝒎𝟑

Oberflächeninhalt 𝑶𝒈𝒆𝒔 = 𝑴𝑯𝑲 + 𝑨𝒃𝒆𝒔 + 𝑴𝑸 + 𝑮𝑸

⇒ 𝑶𝒈𝒆𝒔 = 𝟏𝟒𝟎, 𝟓𝟔𝟔 𝒄𝒎𝟐

Die Halbkugel wird aus 
dem Quader 

„herausgenommen“.



Generelle Hinweise zu „Zusammengesetzten Körpern“

Volumen Werden Körper zusammengesetzt, so werden die Volumina addiert!

Werden Körper aus anderen Körpern herausgenommen, so werden die Volumina 
subtrahiert!

Oberflächeninhalt Der Oberflächeninhalt berechnet sich aus der Summe der Einzelflächeninhalte.

Verwendet man für die Berechnung des gesamten Oberflächeninhaltes die Formeln 
für die jeweiligen „Vollkörper“, so werden gemeinsam überdeckte Flächen 

abgezogen. 


